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Heidelberg: In der Nacht zum Mittwoch, kurz nach Mitternacht, kontrollierten 

Beamte des Polizeireviers HD-Nord eine 47-jährige Radfahrerin in der Brücken-

straße, da sie durch ihre Schlangenlinienfahrt auf sich aufmerksam gemacht hat-

te.   

Festgestellter Alkoholgeruch führte zu einem Alkoholtest, der nach dem Ergebnis 

von 1,54 Promille die Entnahme einer Blutprobe auf der Wache nach sich zog. Die 

Heidelbergerin sieht einer Anzeige entgegen.

Heidelberg: Über 1.000 € Schaden richtete ein bislang nicht ermittelter Autofah-

rer an einem in der Lochheimer Straße abgestellten Mercedes Kombi an. 

Die Geschädigte parkte ihren Wagen in Höhe dem Anwesen Nr. 22 zwischen Mit-

ternacht und Dienstagfrüh, ca. 8.30 Uhr. In dieser Zeit rammte der Unbekannte 

den Wagen und entzog sich anschließend seiner Feststellungspflicht durch Unfall-

flucht. Hinweise hierzu nimmt das Polizeirevier HD-Süd, Tel.: 3418-0, entgegen. 

Neckargemünd: Durch den Geschädigten in die Flucht geschlagen, wurden in 

der Nacht zum Mittwoch bislang unbekannte Täter, die das Fotogeschäft in der 

Neckargemünder Hauptstraße heimgesucht hatten. Nachdem sie eine Nebenein-

gangstüre brachial aufgehebelt hatten, durchsuchten die Einbrecher das Innere 

des Geschäfts. Gg. 23.30 Uhr wurde der Geschädigte aufmerksam und schaute 

nach dem Rechten: die Unbekannten ließen von dem weiteren Vorhaben ab und 

flüchteten. Eine sofort nach Bekanntwerden des Einbruchs eingeleitete Fahndung 

der Polizei verlief ohne Erfolg. Ob Gegenstände gestohlen wurden, ist derzeit 

noch nicht bekannt. Zeugen bzw. Anwohner, die kurz vor Mitternacht evtl. ver-

dächtige Personen/Fahrzeuge bemerkt haben und Hinweise geben können, wer-

den gebeten, sich bei der Neckargemünder Polizei, Tel.: 06223/9254-0, zu mel-

den. 
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Bammental: Vorfahrtsverletzung war die Ursache eines Verkehrsunfalls am 

Dienstagvormittag in der Wiesenbacher Straße. Ein 65-jähriger Mitsubishi-Fahrer 

hatte einer Leimener Opel Zafira-Fahrerin die Vorfahrt nicht gewährt, so dass es 

zum Zusammenstoß beider Autos kam. Eine Mitfahrerin im Mitsubishi zog sich 

durch die Wucht des Anstoßes leichte Verletzungen zu, verzichtete jedoch auf 

ärztliche Versorgung. Nach Angaben der Polizei beläuft sich der Gesamtschaden 

auf rund 13.000 €. Der Opel war nicht mehr fahrbereit und wurde in Eigenregie 

von der Unfallstelle abtransportiert. 

Leimen: Den ca. 12 x 2 m großen Windschutz mit der Aufschrift „Dunlop“ ent-

wendete in der Nacht zum Dienstag ein bislang unbekannter Täter von der Anlage 

des Bad. Tennisverbands in der Jahnstraße. Um auf die Anlage zu kommen, 

durchtrennte der Unbekannte zunächst den Maschendrahtzaun und stahl an-

schließend den mit Karabinerhaken fixierten Windschutz. Sach- und Diebstahls-

schaden belaufen sich auf über 500 €. Zeugen, die zwischen Montagabend, 20.30 

Uhr und Dienstagfrüh, ca. 5.30 Uhr verdächtige Beobachtungen gemacht haben, 

werden gebeten, sich bei der Polizei, Tel.: 06222/5709-0, zu melden. 

Eberbach: Weit über 2 Promille intus hatte ein 37-jähriger Mercedes-Benz Fah-

rer, der am Dienstagnachmittag kurz nach 16 Uhr auf der Neckarelzer Landstraße 

von einer Fahndungsstreife der Heidelberger Verkehrspolizei angehalten und kon-

trolliert worden war. Aufgefallen war er, da er waghalsig andere Autos überholt 

hatte. Beim Kontrollgespräch wehte eine deutliche „Fahne“ aus dem Innern des 

Wagens heraus; eine Überprüfung ergab 2,68 Promille. Der 37-Jährige wurde 

zumPolizeirevier Eberbach gebracht, wo ihm eine Blutprobe entnommen werden 

sollte. Da kein Arzt zur Verfügung stand, musste mit ihm ins Eberbacher Kran-

kenhaus gefahren werden, wo einer der diensthabenden Ärzte eine Blutprobe ent-

nahm. Sein Führerschein konnte nicht einbehalten werden, da er „diesen verlegt 

hatte“. Eine Anzeige wegen Trunkenheit im Verkehr und ggf. Fahrens ohne Fahr-

erlaubnis ist die Folge.

Wiesloch: Sachschaden von mehreren hundert Euro richtete ein bislang nicht 

ermittelter Verkehrsteilnehmer - möglicherweise beim Ein-/Ausparken - an einem 

in der Tiefgarage in der Friedrich-/Schloßstraße abgestellten Motorrad an. Der 

Geschädigte hatte seine BMW zwischen 10 und 12.15 Uhr geparkt. 
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Zeugen, die die Beschädigung evtl. beobachtet haben, werden gebeten, sich beim 

Polizeirevier Wiesloch, Tel.: 06222/5709-0, zu melden. 

Schwetzingen: Das weiße Samsung-Handy eines 13-Jährigen aus Ketsch ent-

wendete am Mittwochnachmittag ein bislang unbekannter Täter. Während sich 

der Junge im Wasser des Freizeitbads „bellamar“ aufhielt, stahl der Unbekannte 

das Telefon im Wert von ca. 100 Euro. Besucher des Bads, die auf den Diebstahl 

aufmerksam wurden, werden gebeten, sich bei der Polizei, Tel.: 06202/2880, zu 

melden. 

Plankstadt: Ein Verletzter und Sachschaden von über 10.000 Euro sind das Er-

gebnis eines Unfalls, der sich am Dienstag kurz vor 19 Uhr in der Leopoldstraße 

ereignet hat. Ein Sandhäuser Citroen Berlingo-Fahrer missachtete an der Kreu-

zung die Vorfahrtsregel „rechts vor links“, so dass es zum Zusammenstoß mit 

einem Opel Astra einer aus Plankstadt stammenden Frau kam. Der Citroen über-

schlug sich einmal; der Fahrer zog sich dabei Verletzungen zu. 

Ketsch: Hinweise zu gleich mehreren Sachbeschädigungen erhofft sich die 

Schwetzinger Polizei. 

In der Zeit zwischen Montagabend, 22 Uhr und Dienstagfrüh, ca. 6.45 Uhr zünde-

ten bislang nicht ermittelte Täter die Pfandbehälter zweier Einkaufswagen in der 

Anhalter Straße an, brannten zudem den Mülleimer eines Geschäfts an und zer-

störten mit einer gestohlenen Hacke den Blumenschmuck eines weiteren Ge-

schäfts. Die Höhe des Schadens ist derzeit noch nicht bekannt. Zeugen, die im 

genannten Zeitraum verdächtige Beobachtungen gemacht haben und sachdienli-

che Hinweise geben können, werden gebeten, sich unter Tel.: 06202/2880 zu 

melden. 


